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3' 6äc«!
Said S'fchütti und bald Gonnenfchein,
Said Gtaub bald Sfühenmeer,
Said bibbert man oor Kälte fafi.
Said fchroitjt man roieder [ehr.
Soch nicht nur 's 2Better fpricht allein
Sem Särner Sempo" ßohn:
(Ss gibt auch in der Solitik
Go manche Genfalion.

Senn in der Sieglerftrajje hat
2Tlan letzthin hausdurchfucht:
Um 3U erfahren, roie und roas
Sie öreie Seitung" bucht.
S'rob einerfeits Gntrüflungsfturm
Clnd anderfeits ßallo!:
Sie reinjle Sergeroaltigung"
Clnd Sraoo! Kecht ifi's fo."

Clnd auch der Srotfrag' Cöfung ijt
$et)t gar nicht mehr fo fern,
Sie ßauptfrage entfehieden ift:
Sas Srotamt kommt nach Sern."
<Ban3 unentfehieden freilich bleibt
Sie Kebenfrage roohl:
2Soher das Serner Srotamt denn
Sas Srotmehl nehmen foll.

Sie Sagroacht" fand 3roar fchon den Kank,
Sie Gtrajje mu|3 heraus:
©in 2ïïaffenroerktagsauf3ug fchafft
<Ban3 ficher Srot ins ßaus.
Örei ift der 6chroei3er, Seit ift ©eld,
Soch ©old" ip Sis3iplin:
Srum, roer nicht mittut, langt 3ur Sufj'
Srei oolle Ôranken hin. 2nDicrfink

Eingegangen
21. : Su, oorhin fah ich 3U, roie oier Gchieber

einen fünften klopften.
S. : 2ich! Gchade, daj) ich nicht dabei roar.

2Bo roar denn das?
21.: ©rad nebenan im ßirfchen". 21m 3af)-

tifch beim Kaffee! Cothario

Kögel: 'r nähnd neumen en
grofje Kank am Stand oerbi.
'r händ fcho rächt uf die S ä u -
nigglereien abe, roo-n 'r
roieder gfpielt händ bin (Su
uffe und fäb händer.

Ghueri: Klag fi roohl oerträge
roäge dembitjeli Stimm3edel-
toktere und fäb mag's e fl.

^Kägel: ßänder nüd gfeit bitjell?
Oa moh\ 1 2So f es grad 3'
Seineroies triebe händ, daf)
fogar die eigne ©inoffe rot
roorde find.

Ghueri: Sas ghört 3um ä richtige Söahltheater; das
brucht gar nüd ä fo fadegrad 3ue3gah, es roirt jo
nachher ä bfchiffe.

Kögel: (übe drum roird's dänn roohl na früeh gnueg fi.
©it mr ä heiterl Ornig i dem Suekunftsbaredies,
roenn fi 3erfl mueß 3'roegbfchiffe roerde, fäb gits mr.

Ghueri: Ohr chömed eisder mit uerer thochtigen Ornig
hineoüre; das flaht gar niene gfchriebe, dafj müef)
Ornig fi. 2Senn Ornig roär, chämtid d' Strojjeroüfcher
(Su all Siertelftund cho d' Schnupflröpfe abbuhe mit
dr Strofjebürfle.

¦Kögel: Aber fäb hät mr bis in chline Sehenagel abe
roohl tha, roo-n I gläfe ha, daf) ä paar roti 23iber-
oölchli d' 3äh gftellt händ roeg dere Kumferen3
und dafj det ufe hät müefje, roo fie händ roelle, und
fäb hät's mr.

Ghueri: Klit dem 3ähflellen ifches hütigstags nüme
fo gfohrli, fle ftellid jo doch nu die faifche. ünd nu
roegem ©fchnü3 oon ä paar Ghlapperfchlange fpringt
de ©reulich nüd uf en Saum ue.

Kägel: Ohr chönd iet) fäufere roie-n ï roänd, roo mr
anelueget, ergrift 's SSiberoolch d'Ofenfife und
fäb ergrift's.

Ghueri: Säged [Jhr nu: 2So mr nüd anelueget.

f\m ïeUpl)on
Ser 2Iufgerufene: ßier Kieier & (S.o.,

Süri, roär ifch dort?
Ser 2lufrufende in Sern: 3 bi lät) oer-

bunde! Öräulein, Öräulein!
Sas Selephonfräulein: 2Bas roünfched

Gie? Gie find jo mit Süri oerbunde!
Ser Kufrufende: Sas ifch nid möglich!

Kïr antroortet mir ja Süridütfchü
Cothario

fin ôîc guten und getreuen" Hachborn
2(ch, roie fchroadronieren heute
doch fo oiele, oiele Ceute

fchlagroortfüchtig und ejtrem;
das ift gar nicht angenehm.
2Benn 3um Seifpiel unfre Slätter
ernftlich mahnen: Cieber Setter,
roillft du dich oor Kot beroahren,

Jerne fparen, fparen.: fparen!
und es handelt roer !danach,
hat er gleich den fchönften Krach.
Senn der Kachbar linkerhand,
jujt kein Kiefe an Serftand,
hat drin fchnell ein ßaar gefunden,
und nach oierund3roan3ig Gtunden
heij3t es in der ganjen Gchroei3:
3cner Sürger flinkt vor ©ei31.
ßebt ein andrer unterdeffen
feinen Seutel angemeffen,
fo roie man es nennt, nicht fchlecht,
ijVs natürlich auch nicht recht.
Senn der Kachbar rechterhand
hat das Sing fofort erkannt,
und bald tönt's durch alle Cänder:
Sfui doch, fo ein Gi^oerfchroender!
Son dem Kednerpodium
unter roichtigem Sfchin-bum
predigt man mit lauter Gchnörre:
Sörre, Seper, dörre, dörre!
Sörre Cöroen3ahn und Klee,
das gibt einen guten See;
dörre auch die Grbfenfchalen,
mu&tejï fie ja mitbe3ahlen,
das gibt eine gute ëuppe
(roie fic fchmeckt, das ift mir fchnuppe),
dörre, bis der Salken bricht,
ohne Sörren geht es nicht!
öolgt nun etroa dem Sefehle
eine angftbedrängte Geele,

legt, fo gut fie's eben kann,
ein gedörrtes Cager'an
fchreit der Kachbar Kummer drei
gleich: Go eine ßamjterei!
Oder fpricht in düjtern öarben
unfer Sundesrat oom Sarben,
und beher3igt jemand das,
nimmt ein öafj mit 2Bafferglas,
legt hinein ein Quantum ©ier
ift er gleich ein Ungeheuer!
ßoehoerehrtes Sublikum,
diefes roird mir fchon 3U dumm.
Go ein ekelhaftes Quatfchen
und gedankenlofes Katfchen!
Ciebe Kachbarn eins bis oier.
roifcht oor eurer eignen Sür,
denn trot) eurer Karrenfchellen
roerde ich mein ßaus beftellen,
roie die Sflicht es mir gebeut:
damit ex und 6chluj3 für heut! ©. b.

Eigenes Drahtnet}
Ronfufiograd. 3er Klinifter des 2Jbfuhrroefens hat

die Alliierten um 23erftärkung der Seldpoll3ei erfucht. da
die 21b3ufaffenden in bedenklicher KTehrheit find.

ionoon. (Oa roas!) Clond ©eorge hat an den
prooiforifchen Sorftand in Setrograb gedrahtet, falls die
Sauern nicht mehr auf Kerenskt) hören roollen, foll er
es einmal mit einem ffiaftfpiel Sopp und Caur oerfuchen.

Rurich. 2Juf ©rund der bei der erflen ^Jroportional-
roahl gemachten praktifchen Grfahrungen haben die Klit-
glleder oon drei3ehn ©eroerkfehaften Ihr Stimmrecht der
Stlmm3ettelraffinerie Slatten abgetreten für eroige Seiten.

SriefPoften der ReoaEtion
junger Politiker. Sie finden alfo

tatfäehlich, daf) diefer Aufjenminifter
3UDiel redet? IDas muf) er aber
doch. 2Sas roäre das für ein
blühender ünfinn: Gin Kîinifler des
2ieufjern, der fich nicht äufjert!

neutralitàtefreunô. Sie glauben,
daf) die Stadt 3ürich 21nftände
haben könnte, roenn fie über den
28inter die englifche 2Jrbeits3eit
einführt? 2Bir glauben, dafj fich dem
dadurch begegnen läfjt, daf) man

die Seamten oerpflichtet, fich beim Abendjafj nach oier
Uhr ausfchliejjlich deutfeher Karten 3U bedienen.

Unterf<t)rift unleferlich. Sie meffen alfo der Kachricht

der Schroefter Cord Kltcheners ©lauben bei und
find der Kleinung, dafj der Klann noch lebt und fich
lediglich fn die Siefen der Ö3eane begeben hat. um dort
Onoentur über feinen Slottenbefland 3U machen? Sann
ifl es aber fehr unklug oon dem guten Kîann, fo lange
roeg3ubleiben, da man fonft 3U glauben oerfucht ift, dafj
diefe [Jnoentarifation außerordentlich umfangreich ausfällt.

Zaghafter. Gs hat gar keinen Sroeck, uns an3U-
fragen, ob roir für Ohre 28it)e Serroendung haben. So
lange Sie uns deren Cektüre oorenthalten, find roir nicht
in der Gage, ga" oder Kein" 3U fagen. 2Sagen Sie
halt in ©ottes Kamen die 3ehn Kappen. roenn Ohnen
die 2Sit)e fo oiel roert find und fchicken Sie uns die
Kunftroerke. So fchlimm, daf) roir uns auf den erften
Kniauf maufetot lachen, roird es hoffentlich nicht fein.
Sonft müfjten roir Sie allerdings für den Schaden haftbar

machen.
CeUphonabonnenf in Dettingen. 28ir haben doch,

roeif) ©Ott, über das, roas Ohr gequältes ßer3 beroegt,
genug gefchrieben. Ünd Sie roollen noch nicht Srieden
geben I Sie fchreien nach 2025 0rrenar3ten, 3ur
Behandlung der feit 29. 0U" '917 in Sürich graffierenden
Neurastenia telefonica acuta", oerbunden mit heftigen
2öutcmfällen. 3iehen Sie diefen Schrei" 3urßck. 2Sas
haben Sie daoon, roenn Sie auch nur oon einem diefer
2025 0rrenar3,e lebenslänglich ins Surghöl3li in ^3en-
fion gefchickt roerden. ©lauben Sie denn, Sie roürden
oon dort aus beffer telephonieren können als jet)t in
Ohrem Sureau?

Scharfmacher. Sas oben ffiefagte gilt auch für Sie.
0m übrigen gibt uns Ohr Briefkopf eine Anregung, die
roir roeitem Kreifen nicht oorenthalten roollen. Sie
fügen der Angabe flhrer Seiephonnummer als praktischer

2Ttann die Bemerkung bei: 2Barte3eit eine
Stunde. 2Sie roäre es, roenn roir uns insgefamt dies
3um Sorbild machten und jeder auf feinen Briefköpfen
neben der Kummer die durchfehnittliche 2Sarte3eit
oermerkte? 2Senigflens roüfjfe jeder, der telephonlert, gleich
rooran er roäre. Siel unnütjer Kerger könnte erfpart
roerden. Gs liefje fleh fogar über die Odee reden, diefe
223arte3eitoermerke auch ins offi3ielle Abonnentenoeneich-
nis auf3unehmen.

Kedaktion: Paul ftlthm. Selephon Selnau 1233.

Sruck und Serlag : lean Sreu, Rurich, Sianaftrafje S

Selephon Selnau 1013.
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Z' Sàrn!
Bald B'sckütti und bald Sonnenscbein.
Bald Staub bald Psllhenmeer.
Bald bibbert man vor Rälte sasi.

Bald scbivitzt man wieder sebr.
Docb nicbt nur 's Wetter spricbt allein
Dem ..Bärner Tempo " Holm:
<Zs gibt auà in der Politik
So mancke Sensation.

Denn in der Zieglerstraße bat
Man letztbin bausdurcbsuckt:
(tm zu ersabren. wie und was
Die Sreie Leitung" ducbt.

D rob einerseits Cntrüsiungssturm
(tnd anderseits Hallo!:
Die reinste Bergewoîtigung"
(lnd ..Bravo'. Recbt ist's so."

tUnd aucb der Brotsrag' Lösung ist

Ietzt gor nicbt mebr so sern.
Die Hauptfrage entscbieden ist:
..Das Brotamt kommt nack Bern."
Ganz unentscbieden sreilicb bleibt
Die Redensrage wobl:
Wober das Berner Brotamt denn
Das Brotmekl nebmen so».

Die Tagwackt" sand zwar sckon den Rank.
Die Straße muß beraus:
Gin Rlassenwerktogsoufzug sckasst

Ganz sicber Brot ins Haus.
Srei ist der Scbweizer. Zeit ist Geld,
Docb Gold" ist Disziplin:
Drum, wer nicbt mittut, langt zur Büß'
Drei volle Sranken bin. W»>°rfm>,

Eingegangen
A. : Du. vorbin sab icb zu. wie vier Scbieber

einen sünften klapsten.

B. : Ack! Sckade. daß icb nicbt dabei war.
Wo war denn das?

A. : Grad nebenan im Hirscken". Am Iaß-
tiscb beim Rassee! LoNiario

Rägel: r näknci neumen en
große Rank am Stanci verdi.
'r käncl scko räckt uf ciie S ä u -
nigglerelen abe, wo-n 'r
wiecler gspielt känci bin Eu
usse uncl säb käncier.

Ckueri: Mag si wokl Verträge
wäge ciem blheli Stlmmzeclei-
toktere unci säb mag's e si.

^Rägel: Käncier nüci gseit bitzeli?
Ia wokl! Wo s' es graci z'
5Zeinewies triebe känci, ciaß
sogar ciie eigne Ginosse rot
worcie sinci.

Ckueri: Das gkört zum ä ricklige Wakltkeater: cias
brückt gor nücl ä so faciegraci zuezgak, es wirt jo
nackker ö bsckisse.

Rägel: Ebe cirum wircl's ciänn wokl na srllek gnueg si.
Git mr ä Keiler! Ornig I ciem 5Zuekunftsdarec!ies,
wenn si zerst mueh z'wegbsckisse wercie, säb gits mr.

Ekueri: Ikr ckömeci eiscier mil Euerer tkocktigen Ornig
kinevüre: clas stakt gar niene gsckrlede. ciasz müesz
Ornig si. Wenn Ornig wär, ckämti6 ci' Stroßewüscker
Eu all DIertelstunci cko c>' Scknupflröpse abbuhe mii
cir Stroßedürste.

Rägei: Aber säb kät mr bis In ckline 5ZekenageI obe
wokl lka, wo-n I gläse ka, ciasz ä paar roll Wiber-
völckli ci' !Zäk gstellt känci weg ciere Rumserenz
unci claß 6et use kät müesze, wo sie känci weile, uncl
säb kät's mr.

Ekueri: Mit clem !ZäksteIIen Isckes kütigstags nüme
so gfokrli. ste stelllci jo clock nu c»e falscne. Unci nu
wegem Gscknüz von ä paar Cklapperscklange springt
cie Greuiick nüci uf en Baum ue.

Rägel: Ikr ckönci ietz säufere wie-n 'r wänci. wo mr
cmelueget. ergrist 's Wibervolck ci 'Ösen si se unci
säd ergrift's.

Ckueri: Sägeci Ikr nu: Wo mr nüci anelueget.

/lm Telephon
Der Ausgerufene: Hier Rleier o- Co..

Züri, wär iscb dört?
Der Ausrufende in Bern: I bi lätz ver-

Kunde! Sräulein. Sräulein!
Dos Telepbonsräulein: Was wünscbed

Sie? Sie sind jo mit Züri verbünde!
Der Aufrufende: Das iscb nid mögiicb!

Rlr antwortet mir ja Züridlltsckü
Lottiario

/ln Sie guten unö getreuen" Nachbarn
Acb. wie sckwadronieren beute
docb so viele, viele Leute
scbiogwortsücbtig und extrem:
das ist gar nicbt angenebm.
Wenn zum Beispiel unsre Blätter
ernstlicb mabnen: Lieber Better.
willst du dicb vor Rot bewakren.

^lerne sparen, sparen, sparen!
und es kandelt wer danacb.
bat er gleicb den scbönsten Rracb.
Denn der Racbbar Knkerkand.
just kein Riese an Berstand.
kat drin scknell ein Haar gesunden.
und nack oierundzwanzig Stunden
keißt es in der ganzen Sckweiz:
Jener Bürger stinkt vor Geiz!
Hebt ein andrer unterdessen
seinen Beutel angemessen.
so wie man es nennt, nicbt scblecbt.
ist's natürlicb aucb nicbt recbt.
Denn der Racbbar reckterkand
bat das Ding sosort erkannt.
und bald tönt's durcb alle Länder:
Psui docb. so ein Erzoerscbwender!
Bon dem Rednerpodium
unter wicbtigem Tscbin-bum
predigt man mit lauter Scbnörre:
Dörre, Bester, dörre, dörre!
Dörre Löwenzabn und RIee.
das gibt einen guten Tee:
dörre auck die Erbsenscbalen.
mußtest sie ja mitbezablen.
das gibt eine gute «puppe
(wie sie scbmeckt. das ist mir scknuppe).
dörre, bis der Baiken bricbt.
obne Dörren gebt ss nicbt!
Soigt nun etwa dem Beseble
eine angstbedrängte Seele.
legt, so gut sie's eben kann.
ein gedörrtes Lager' an
sckreit der Rackbar Rummer drei
gieick: So eine Hamsterei!
Oder sprickt in düstern Sarben
unser Bundesrat vom Darben.
und beberzigt jemand das.
nimmt ein Taß mit Wasserglas.
legt binein ein Quantum Eier
ist er gieick ein (tngekeuer!
Hockverebrtes Publikum.
dieses wird mir sckon zu dumm.
So ein ekelkastes Quatscken
und gedankenloses Ratscken!
Liebe Rackbarn eins bis vier.
wisckt vor eurer eignen Tür.
denn trotz eurer Rarrensckellen
werde ick mein Haus bestellen.
wie die Pslicbt ss mir gebeut:
damit ex und Scbiuß sllr beut! «.

Eigenes Drahtnetz
ttonfusiograo. Der Minister oes Absukrwesens kat

ciie Alliierten um Verstärkung cier Telclpollzei ersuckt. cia
ciie Abzufassencien in beclenkiicker Mekrkeit stnci.

Lonoon. (Oa was!) Llonci George Kai an cien
proolsoriscken Dorstanci in Petrograd geciraklet. falls clie
Lauern nickt mekr aus Rerenskn kören wollen, soll er
es einmal mit einem Gastspiel Bopp uncl Laur versucken.

Zürich. Auf Gruncl cier bei cier ersten Proportional-
wakl gemarkten praktiscken Erfakrungen kaben ciie Mit-
gNecier von cireizekn Gewerksckoslen ikr Slimmrecbt cier
Stlmmzeltelrassinerie Platten obgslrelen sllr ewige Zeiten.

Sriefkasten öer Reoaktion
Junger Politiker. Sie sinclen also

talsäckkcb. ciasz ciieser Außenminister
zuviel reciet? Das musz er aber
ciock. Was wäre cias sür ein biü-
kencier Unsinn: Ein Minister cies
Aeuszern. cler stck nickt äußert!

Neutralitätssreunö. Sie glauben,
ciaß ciie Slac» !Züricb Anstäncie
Kaden könnte, wenn ste üder cien
Winter clie engliscbe Arbeilszeit ein-
sllkrl? Wir glauben, cioß stck ciem
claciurck begegnen läßt, ciaß man

ciie Beamten verpsticktet, stck beim Abencijaß nack vier
Ukr aussckließlick cieutsclier Rarten zu beciienen.

Unterschrist unleserlich. Sie messen also cier Rackrickt

6er Scbwester Lorci Ritcbeners Glauben bei unci
stnci cler Meinung, ciaß cier Mann nock lebt unci stck
leciigliâi In ciie Tiesen cler Ozeane begeben Kai. um ciort
Inventur llber seinen Siottenbestanci zu macken? Dann
ist es aber sekr unklug von ciem gulen Mann, so lange
wegzubleiben, cia man sonst zu glauben vsrsuckt Ist. ciaß
cliese Inventorisation außerorclenllick umfangreick ausfällt.

Zaghafter. Es kat gor keinen !Zweck, uns anzu-
fragen, ob wir sür Ikre Witze Verwenciung kaben. So
lange Sie uns cieren Lektüre vorentkalten, stnci wir nickt
In cier Loge. Ja- ocler Rein" zu sagen. Wagen Sie
kalt In Gottes Ramen ciie zekn Rappen wenn Iknen
clie Witze so viel Werl stnci unci sckicken Sie uns ciie
Runstwerke. So scklimm, ciah wir uns auf cien ersten
Anlauf mausetot lacken, wirci es kossentlick nickt sein.
Sonst müßten wir Sie allerciings für clen Scnacien kaft-
dar macken.

Telephonabonnent in hottingen. Wir Koben ciock.
weiß Gott, über cias. was Ikr gequältes kZerz bewegt.
genug gesckrieben. Unci Sie wollen nock nickt Srieclen
geben! Sie sckreien nack 2025 Irrenärzten, zur 2Ze-
kanciiung cisr seit 2?. Juli l?I7 in 5Zürick grassterencien
».Neurästelus. telekooica acà", verbuncien mit kefligen
Wulansälien. 5Z!eken Sie ciiesen Sckrei" zurück. Was
Koben Sie clavon, wenn Sie auck nur von einem ciieser
2025 Irrenärzte lebenslänglick ins Burgkölzii in Penston

gesckiekt werclen. Glauben Sie cienn, Sie würcien
von ciort aus besser teiepkonieren können als jetzt In
Ikrem Bureau?

Scharfmacher. Das oben Gesagte gilt auck sür Sie.
Im übrigen gibt uns Ikr Briefkopf eine Anregung, ciie
wir weltern Rreisen nickt vorentkalten wollen. Sie
fügen cier Angabe Ikrer Telepkonnummer als prakli-
scker Mann ciie Bemerkung bei: Wartezeit eine
St un cle. Wie wäre es. wenn wir uns Insgesamt clies
zum Dordllci macbten unci jecler auf seinen Briesköpsen
neben cier Rummer ciie ciurckscknlttllcke Wartezeit ver-
merkte? Wenigstens wüßte jecler, cier telepkonlert. gieick
woran er wäre. Diel unnützer Aerger könnte erspart
wercien. Es ließe stck sogar über clie Iclee reclen, cliese
Wartezeitvermerke auck Ins offizielle Adonnentenverzeick-
nis aufzunekmen.

Reciaklion : Paul flltheer. Teiepkon Selnau 1222.

Druck unci Verlag : Jean Zrep, Zürich, Dicmosiraß« S

Teiepkon Selnau 1012.


	...

